
 

   

 

Liebe Akteur*innen in der Soziokultur, 
 
kurz vor der Sommerpause haben wir ein paar gute Nachrichten im Gepäck: Eine Studie 
zur Kultur als Standortfaktor in Berlin hat ergeben, dass sich Kulturförderung rentiert. 
Jeder in die Berliner Kultur investierte Euro erzeugt im Durchschnitt mehr als 3,50 Euro 
an wirtschaftlichen Rückflüssen. Die Studie hält außerdem fest, dass insbesondere 
soziokulturelle Zentren und Bibliotheken als Orte der kulturellen Bildung Weltoffenheit, 
Kreativität und Zukunftskompetenzen stärken. Gibt es etwas Schöneres? 
 
Good news gibt’s auch für ehrenamtlich organisierte, eintrittsfreie Veranstaltungen in 
NRW. Die anfallenden GEMA-Gebühren übernimmt – unter bestimmten Bedingungen 
– das Land NRW. Eine große Erleichterung für kleine Vereine! 
 
Dass die Kommunen im ganzen Land ächzen, pfeifen die Spatzen von den Dächern. 
Die kommunalen Spitzenverbände haben kürzlich mit einem Aktionstag darauf 
aufmerksam gemacht, dass das immense Defizit der Kommunen vor allem durch die 
Sozialgesetzgebung des Bundes zustande kommt. Zwar wurde inzwischen eine 
Regelung gefunden, die die Kommunen ab September entlasten soll – eine echte 
Lösung für ihre Lage sehen die Spitzenverbände darin jedoch nicht. 
 
Die kommunalen Finanzen werden nach der Sommerpause wieder heiß diskutiert, 
wenn Städte und Gemeinden ihre Haushaltsentwürfe für 2027 vorlegen. Defizite in 
Milliardenhöhe sind absehbar, und auf den Kürzungslisten landet Kultur oft ganz oben, 
weil sogenannte freiwillige Leistungen unter Druck geraten. Aber Kultur ist kein Luxus. 
Sie bereichert unser Leben und erfüllt eine zentrale gesellschaftliche Funktion, indem 
sie uns wachrüttelt, Perspektiven öffnet und uns zusammenbringt. Das ist in Geld 
kaum aufzuwiegen – und genau deshalb lohnt es sich, für den Erhalt der Kultur in ihrer 
Vielfalt in den Ring zu steigen. Das wird Kraft kosten, die wir alle hoffentlich in den 
kommenden Wochen sammeln können. 
 
Eine gute Sommerpause und einen frischen Neustart im September wünscht 
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Kulturförderung zahlt sich aus 
 
Das Institut für Kulturelle Teilhabeforschung (IKTf) zeigt mit der Studie „Kultur als 
Standortfaktor in Berlin“: Jeder Euro Kulturförderung bringt in Berlin über 3,50 Euro 
zurück – insgesamt bis zu 4,65 Milliarden Euro. Die Studie belegt, dass die vielfältige 
Kulturlandschaft in Berlin als Tourismusmagnet wirkt und zugleich einen 
entscheidenden Standortvorteil für Unternehmen darstellt. Messbare Effekte in 
Milliardenhöhe wurden zudem für das Wohlbefinden der Berliner Bevölkerung belegt. 
 
Die Studie kommt darüber hinaus zu dem Ergebnis, dass Kulturangebote einen 
wichtigen Beitrag zum gesellschaftlichen Zusammenhalt leisten: Kulturelle Bildung 
stärkt Weltoffenheit, Kreativität und Zukunftskompetenzen und legt früh den 
Grundstein für kulturelles Interesse. Kultureinrichtungen fungieren als 
niedrigschwellige „Dritte Orte“ der Begegnung und Integration, besonders ausgeprägt 
in Bibliotheken und soziokulturellen Zentren. 
 

Zur Studie  

 

   

Zur Übersicht  

 

   

     
 

   

Ehrenamtliche Vereine in NRW: Pauschale Lösung der GEMA für eintrittsfreie 
Veranstaltungen 

 
Die GEMA und das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung des 
Landes Nordrhein-Westfalen haben einen neuen Pauschalvertrag geschlossen, der 
Vereine bei der Durchführung ehrenamtlich organisierter Veranstaltungen unterstützt 
und das ehrenamtliche Engagement im Land stärkt. Die Vergütung für die 
Musiknutzung wird künftig vom Land übernommen. Die Vereinbarung trat am 1. Juli 
2026 in Kraft. Um von der neuen Regelung zu profitieren, muss es sich um eine 
Veranstaltung ohne Eintritt handeln, die eine maximale Fläche von 500qm einnimmt. 
Es können maximal vier Veranstaltungen pro Jahr und Organisation geltend gemacht 
werden. 
 

Weitere Infos  

 

   

Zur Übersicht  
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Neue Beteiligungsplattform für junge Menschen 
 
Das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend hat die 
digitale Plattform mitwirken.gov.de gestartet. Sie bündelt bundesweit politische 
Beteiligungsangebote für Kinder und Jugendliche an einem zentralen Ort. Junge 
Menschen können sich über Formate informieren und direkt anmelden. Bund, Länder, 
Kommunen, Verbände und weitere Organisationen haben die Möglichkeit, ihre 
Beteiligungsangebote auf der Plattform zu veröffentlichen. 
 

Weitere Infos  

 

   

Zur Übersicht  

 

   

     
 

   

Kommunale Finanzkrise: 30 Milliarden Euro Defizit pro Jahr 
  

Der Deutsche Städtetag, der Deutsche Landkreistag sowie der Deutsche Städte- und 
Gemeindebund fordern von Bund und Ländern ein sehr schnelles und sehr 
entschiedenes Handeln gegen die kommunale Finanzkrise. Die aktuelle Prognose der 
kommunalen Spitzenverbände geht für 2026 von einem Defizit der kommunalen 
Haushalte von 29,7 Milliarden Euro aus. Auch in den folgenden Jahren wird das Defizit 
bei etwa 30 Milliarden Euro verharren. 
 
Die Länder hatten sich Anfang Juli mit Bundeskanzler Merz auf eine Kostenübernahme 
bei künftigen Gesetzen verständigt, die der Bund nach dem 1. September dieses 
Jahres beschließt. Sind die Umsetzungskosten höher als 200 Mio. Euro, übernimmt 
der Bund 80 Prozent der Kosten. 
 

Zur Pressemitteilung  

 

   

Zur Übersicht  

 

   

     
 

   

Literatur-Tipp: Haltung zeigen! Kulturelle Demokratiebildung im Alter 
 
Demokratie ist mehr als eine Staatsform. Sie ist eine Lebensform, die in alltäglichen 
sozialen Praktiken, Kommunikationsprozessen und Bildungszusammenhängen 
verwirklicht wird. Der Journalist und Philosoph Jürgen Wiebicke empfiehlt, dass wir 
wie Sportler*innen an der eigenen Haltung arbeiten und den Demokratiemuskel 
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trainieren, indem wir engagiert das Gemeinwesen mitgestalten. 
 
Was können Kulturgeragogik und inklusive Kulturarbeit zu diesem 
Training beitragen? Mit dieser Frage befasst sich die aktuelle Ausgabe des kubia-
Magazins Kulturräume+. 
 

Zum Magazin  

 

   

Zur Übersicht  

 

   

 

   

2. Förderprogramme & Ausschreibungen 
 

   

Kultur-Schecks NRW  
Frist: ab sofort 
  

Das Land Nordrhein-Westfalen stärkt mit den neuen Kultur-Schecks das 
ehrenamtliche Kulturleben: Vereine, Initiativen und Organisationen können öffentliche 
Kulturveranstaltungen im ländlichen Raum mit 500 Euro fördern lassen – 
unkompliziert, unbürokratisch und schnell. Für 2026 stellt das Ministerium für Kultur 
und Wissenschaft dafür insgesamt 500.000 Euro bereit. Antragsberechtigt sind 
gemeinnützige Träger mit Sitz in NRW. 
 

Weitere Infos  

 

   

Zur Übersicht  

 

   

     
 

   

Kulturstiftung des Bundes: Allgemeine Projektförderung  
Frist: 31.07.2026 
  

Die Kulturstiftung des Bundes unterstützt im Rahmen der Allgemeinen 
Projektförderung Projekte aus allen künstlerischen Bereichen. Besonders gefördert 
werden dabei innovative Vorhaben mit internationalem Bezug. Für eine Förderung 
muss der beantragte Betrag mindestens 50.000 Euro umfassen. 
 

Zum Programm  
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Zur Übersicht  

 

   

     
 

   

Musikfonds: Kleine Projektförderung  
Frist: 31.08.2026 
  

Die kleine Projektförderung des Musikfonds legt einen Fokus auf Projekte im 
ländlichen Raum und in strukturschwachen Regionen. Für Projekte, deren 
Gesamtkosten 10.000 Euro nicht überschreiten, können Anträge mit einer 
Fördersumme bis zu max. 3.000 Euro gestellt werden. 
 

Zum Programm  

 

   

Zur Übersicht  

 

   

     
 

   

LWL Kulturstiftung: KI & Kultur 

Frist: 31.08.2026 
  

Im Kultursektor eröffnet KI vielfältige, kreative Möglichkeiten. Neben Offenheit und 
Neugier bestehen gleichzeitig Fragen im Umgang mit der neuen Technologie. 
 
Diesem Themenfeld widmet sich die LWL-Kulturstiftung in ihrem Förderschwerpunkt 
"KI & Kultur". Kulturschaffende, die bereits KI in ihrer künstlerischen Arbeit anwenden 
oder sich dafür interessieren, bekommen hier Raum, um neue Wege auszuloten, KI 
kritisch zu hinterfragen und die Zukunft verantwortungsvoll mitzugestalten. 
 

Zum Programm  

 

   

Zur Übersicht  

 

   

     
 

   

Publikum.Personal.Programm 
Frist: 11.09.2026 
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Mit der Förderlinie „Publikum.Personal.Programm“ wird die Entwicklung, Erweiterung 
und Erprobung von Maßnahmen zur diversitätssensiblen Öffnung von 
Kultureinrichtungen gefördert. Ziel ist es, Barrieren und Benachteiligungen für 
unterrepräsentierte Gruppen im Kulturbetrieb (z. B. Menschen mit 
Zuwanderungsgeschichte, Menschen mit Behinderung, schwarze Menschen (PoC), 
ältere Menschen oder LSBTIQ*) abzubauen und neue Zugänge zu schaffen.  
 
Das Programm ist für die Jahre 2027 und 2028 angelegt. Eine digitale 
Infoveranstaltung findet am 18.08. statt. 
 

Zum Programm  

 

   

Zur Übersicht  

 

   

     
 

   

Krupp-Stiftung: ImpulsRuhr 

Frist: 18.09.2026 
  

Das Förderprogramm „ImPulsRuhr“ unterstützt neue Vorhaben in den Bereichen 
Wissenschaft, Bildung, Kunst und Kultur, Sport und Gesundheit, die konkrete 
Wandlungsbedarfe aufgreifen und Zukunft gestalten wollen. Was zählt, ist der 
Innovationsgehalt, die Qualität und Wirkung sowie die thematische Relevanz des 
Projekts für die Region. Hierfür stellt die Krupp-Stiftung in zwei Ausschreibungsrunden 
insgesamt 1,5 Mio. Euro bereit. Ziel des Programms ist es, Räume für neue Ideen zu 
schaffen, lokale Potenziale zu stärken und nachhaltige Impulse für die Menschen im 
Ruhrgebiet zu setzen. 
 

Zum Programm  

 

   

Zur Übersicht  

 

   

 

   

  

3. Termine & Veranstaltungshinweise 
 

   

Tooltime: Terminmultiplikator  

16.07.2026 | 19:00 – 21:00 Uhr | online 
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Viele Kulturveranstaltungen finden statt, aber oftmals erfahren zu wenige Menschen 
davon. Damit Termine nicht untergehen, braucht es professionelle Ankündigungen, 
gute Pressetexte, Präsenz in Veranstaltungskalendern, auf der eigenen Website, in 
Social Media und bei den richtigen Redaktionen. Genau hier setzt der 
Terminmultiplikator an. 
 
Der Tooltime-Terminmultiplikator unterstützt Kulturvereine und Veranstalter*innen 
dabei, Veranstaltungsankündigungen und Pressetexte effizient zu erstellen, 
aufzubereiten und zu verbreiten. In der Tooltime-Session wird der Terminmultiplikator 
praxisnah vorgestellt. 
 

Weitere Infos  

 

   

Zur Übersicht  

 

   

     
 

   

Futura C: Workshopreihe für nachhaltige und inklusive Kulturveranstaltungen 

21.08.2026 | Straßburg + 29.08.2026 | Düsseldorf 
 
Futura C ist ein transnationales Weiterbildungsprojekt für Fachkräfte im Kultur- und 
Veranstaltungsbereich. Im Fokus stehen nachhaltige und inklusive 
Veranstaltungsformate, die ökologische Verantwortung mit sozialer Teilhabe 
verbinden. Im Rahmen des Projekts finden sechs Workshops zu den Themen 
Nachhaltigkeit und Inklusion in Deutschland und Frankreich statt. Aus den 
Ergebnissen wird ein digitales Toolkit erarbeitet und veröffentlicht. 
 
Gesucht werden sechs Teilnehmende aus Deutschland, die – zusammen mit sechs 
Teilnehmenden aus Frankreich – an Workshops in Straßburg und Düsseldorf zu 
Themen wie CO₂-Reduktion, barrierefreie Kommunikation, nachhaltige Logistik und 
soziale Inklusion teilnehmen möchten. Die Anmeldung gilt jeweils für beide Termine. 
 

Weitere Infos  

 

   

Zur Übersicht  

 

   

     
 

   

Landesverband Soziokultur Niedersachen: Zusammenkommen Deluxe 
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25.08.2026 | 12:30 – 17:30 Uhr | Kulturzentrum Pavillon, Hannover 
 
(Sozio-)Kulturelle Einrichtungen geraten zunehmend in den Fokus politisch motivierter 
Angriffe und kulturpolitischer Auseinandersetzungen. Sie sind Treffpunkte, 
Diskussionsräume und oft die einzigen Orte, an denen Menschen mit 
unterschiedlichen Hintergründen und Lebensstilen zusammenkommen. Gleichzeitig 
geraten genau diese Räume zunehmend in den Fokus politisch motivierter Angriffe. 
 
Die Veranstaltung "Zusammenkommen Deluxe" richtet den Blick auf die neuen 
Bundesländer: Viele Initiativen und Kulturorte dort verfügen über langjährige 
Erfahrungen im Umgang mit gesellschaftlichen Spannungen, demokratiefeindlichen 
Entwicklungen und dem Aufbau belastbarer Netzwerke vor Ort. Bei der Veranstaltung 
werden Erfahrungen geteilt, erfolgreiche Ansätze vermittelt und konkrete Strategien 
für die Arbeit entwickelt. 
 

Weitere Infos  

 

   

Zur Übersicht  

 

   

     
 

   

12. Nachhaltigkeitstagung.NRW 

10.09.2026 | Bielefeld 
 
Das Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-
Westfalen lädt zum 12. Mal zur NRW-Nachhaltigkeitstagung ein. Auf der Agenda 
stehen abwechslungsreiche Impulse aus der Nachhaltigkeitspraxis sowie auf 
vielfältige Gelegenheiten zur Vernetzung mit Projekten, Initiativen und engagierten 
Akteur*innen aus ganz Nordrhein-Westfalen. 
 

Weitere Infos  

 

   

Zur Übersicht  

 

   

     
 

   

Kulturbüro Rheinland-Pfalz: Seminare "Kultur & Management" 

2. Halbjahr 2026 
 
Das Kulturbüro Rheinland-Pfalz hat auch im zweiten Halbjahr 2026 spannende 
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Seminare im Programm: Von Online-Fundraising für Kulturprojekte über 
Crossmediales Storytelling bis hin zu Sicherheit auf Open-Air-Veranstaltungen ist für 
(fast) alle Bedarfe etwas dabei. 
 

Weitere Infos  

 

   

Zur Übersicht  

 

   

     
 

   

LAG Tanz NRW: move on 
2. Halbjahr 2026 
 
Das Fortbildungsprogramm „move on“ der LAG Tanz NRW lädt Tanzpädagog*innen 
und Tänzer*innen dazu ein, ihre tanzpädagogische Arbeit lebendig 
weiterzuentwickeln. Das Programm für das zweite Halbjahr 2026 widmet sich den 
Bereichen Tanzpädagogik, Tanzkunst, Tanzmedizin sowie Organisation und 
Rechtliches. Auch Einsteiger*innen in die Tanzpädagogik und Interessierte anderer 
Sparten sind herzlich willkommen. 
 

Weitere Infos  

 

   

Zur Übersicht  
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